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Der neue Diener

Die meisten großen Abenteuer begannen an einem gewöhnlichen Tag. So auch dieses. Es war der 2. Oktober 1872, als Phileas Fogg einen neuen Diener brauchte. Ein Bewerber wollte sich heute vorstellen. Um Punkt 11 Uhr klopfte es an der Tür. Herr Fogg sah auf die Uhr und lächelte. Der Neue war offensichtlich pünktlich und das gefiel ihm. Bei Phileas Fogg musste nämlich alles seine Ordnung haben. Sein Tagesablauf war perfekt geplant und er überließ nichts dem Zufall. Sollte dennoch mal etwas anders ablaufen, ließ er sich von nichts und niemandem aus der Ruhe bringen. Er regelte die Dinge. Schnell und unkompliziert.

Es klopfte noch einmal.
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„Herein!“, sagte Herr Fogg schließlich und blickte zur Tür.

Ein junger Mann mit rundlichem Gesicht und kräftigen Armen trat in den Raum.

„Sie sind Franzose, richtig?“, fragte Herr Fogg. 

„Jawohl“, antwortete der Mann und verbeugte sich. „Mein Name ist Passepartout, Jean Passepartout. Ich bin in Paris geboren, lebe aber seit fünf Jahren in England.“
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„Pünktlichkeit und Ordnung sind mir sehr wichtig“, sagte Herr Fogg.

„Ich weiß“, antwortete Passepartout. „Dafür sind Sie ja in ganz London bekannt.“

„Gut.“ Herr Fogg sah sich den Mann genauer an. „Da man mir gesagt hat, dass Sie ein fleißiger und zuverlässiger Diener sind, können Sie direkt anfangen.“

Passepartout machte ein überraschtes Gesicht und verbeugte sich erneut. 

„Danke, das freut mich sehr!“ 

Im nächsten Moment zog Herr Fogg seinen Mantel an, schnappte sich seinen Hut und verließ ohne ein weiteres Wort das Haus. Er wollte, wie jeden Tag, pünktlich um 12 Uhr im Reformklub sein, einem beliebten Treffpunkt in London.
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Passepartout blieb alleine zurück und wunderte sich über seinen neuen Hausherren. So schnell wie heute hatte er noch nie eine Stelle gefunden. Dieser Phileas Fogg schien wirklich ein außergewöhnlicher Mann zu sein. 

Der Diener besichtigte das Haus, das sehr aufge­räumt und vornehm eingerichtet war. Schließlich fand er auch ein kleines Zimmer, das für ihn bestimmt sein musste. Über der Standuhr hing ein Zettel, auf dem seine Aufgaben aufgelistet waren. Jede Tätigkeit war zu einer bestimmten Uhrzeit zu erledigen, damit der Tagesablauf von Herrn Fogg nicht gestört wurde.
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Hier herrscht wirklich Pünktlichkeit und Ordnung, dachte Passepartout. Das ist genau das, was ich gesucht habe.

Der Diener hatte nämlich ein ziemlich aufregendes Leben hinter sich. Mal hatte er im Zirkus gearbeitet, mal als Sänger, Schauspieler und Tänzer und später sogar als Lehrer. In den fünf Jahren, die er nun schon in England lebte, hatte er bereits für zehn verschiedene Herren gearbeitet. Er hoffte sehr, dass sein Leben nun ruhiger verlaufen würde. Und so wie es aussah, war er da bei Herrn Fogg bei genau dem Richtigen gelandet.
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